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Beschlussentwurf

Der vorliegenden Rahmenplanung "Ehemaliges Bergwerk Luisenthal” wird zugestimmit.

Sachverhalt

Seit dem Jahr der Grubenschlie3ung, 2006, konnten die Tagesanlage und die Halde
Luisenthal trotz aller Bemihungen zur Konversion nicht vitalisiert werden. Griinde hierfur
sind (bzw. waren) insbesondere die Vielzahl komplexer Rahmenbedingungen, die Grundlage
fur belastbare Planungsanséatze darstellen, und auch erst jetzt grundsétzlich geklart werden
konnten sowie die bis heute andauernden Finanzierungszwéange, die sich aus den
Planungen ergeben.

Auf Landesebene wurde die ehemalige Tagesanlage 2013 als Premiumstandort eingestuft.
Die von der damaligen Landesregierung daraufhin erwartete Dynamik ist jedoch nicht
eingetreten.

Daher haben die Stadt Volklingen und die RAG Aktiengesellschaft am 25.03.2022 eine
Kooperationsvereinbarung geschlossen, die Standortentwicklung mit gegenseitiger
Unterstlitzung voranzutreiben.

Nach intensiver Planungszeit liegt jetzt ein umsetzbarer und vor allem realistischer
Rahmenplan zur stadtebaulichen und freiraumplanerischen Entwicklung der ehemaligen
Tagesanlage Luisenthal vor.

Diesen Rahmenplan haben die Stadt Volklingen zusammen mit der RAG Aktiengesellschaft
und der RAG Montan Immobilien GmbH, begleitet von dem Ingenieurbiiro Kernplan GmbH,
entwickelt.

Das Rahmenplankonzept fiir die ehemalige Tagesanlage soll eine modulare Entwicklung des
Standortes vorsehen, das eine schrittweise Umsetzung verschiedener Teilbereiche erlaubt.
Zur Beendigung der Bergaufsicht werden die Flachen der Tagesanlage saniert, von etwaigen
Altlasten befreit und fiir eine Wiedernutz-barmachung hergerichtet. Gebaude und Anlagen,
die nicht unter Bergaufsicht stehen, befinden sich bereits im Ruckbau.

Der neue Ansatz einer integrierten Bearbeitung von Tagesanlage, Bergehalde und der
umliegenden Bereiche bietet die Chance, Synergien zu steigern und so daflir zu sorgen,
dass auf einer stillgelegten Industriebrache wieder neue Nutzungen etabliert werden kénnen.
In den Sitzungen stehen Vertreter der RAG Montan Immobilien GmbH und der Firma
KernPlan GmbH fur Rickfragen zur Verfligung.
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Die Honorarkosten fiir die Bearbeitung der Rahmenplanung betrugen 19.040,00 € (brutto).
Mit Schreiben vom 26.08.2021 hat sich die RAG Immobilien GmbH bereit erklart, die Halfte
dieser Kosten, 9.520,00 € (brutto), zu tbernehmen.

Anlage/n

- Erlauterungsbericht-komprimiert-finaler Stand (6ffentlich)
- Rahmenplan komprimiert-finaler Stand (6ffentlich)

- Restriktionsplan komprimiert-finaler Stand (6ffentlich)

- Unterschrift OB (geheim)
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Bergwerk Luisenthal - Standort mit
Tradition und Perspektive

Quelle: LichtwechselR IIIumiWon); Benjamin Scherer (Foto)
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VORWORT

Der Standort der ehemaligen Grube Luisenthal mit Ta-
gesanlage, die im Saartal weit sichtbare Halde und die
Zwillingstirme ,Richard | und II" sind Tor zum Weltkul-
turerbe Volklinger Hutte und zugleich Briickenschlag zwi-
schen dem nordlichen Saarkohlenwald und dem Warndt
bis in die lothringische Grubenlandschaften.

Die ehemalige Tagesanlage Luisenthal hat durch die Landesregierung das Pradikat ,Pre-
miumstandort” erhalten. Nach langer Planungszeit liegt jetzt endlich ein umsetzbarer und
vor allem realistischer Rahmenplan zur stadtebaulichen und freiraumplanerischen Entwick-
lung der ehemaligen Grube Luisenthal vor. Diesen Rahmenplan haben die Stadt zusammen
mit der RAG Aktiengesellschaft und der RAG Montan Immobilien GmbH, begleitet von der
Kernplan GmbH, entwickelt.

Aber: Den Fokus dabei ausschlieBlich auf die Entwicklung des Grubengelandes zu legen,
reicht bei Weitem nicht aus. Integrierte Stadtteilentwicklung lautet die Devise.

Jetzt muss zuerst flr die Halde und die Tagesanlage ein Umdenken von dem Planungs-
in den Umsetzungsprozess erfolgen. Finanzielle Mittel aus unterschiedlichen Quellen sind
wichtig, um eine dynamische Entwicklung in Gang zu setzen. Mit einer gemeinsamen Ent-
wicklung von Stadt, Land und Grundstlickseigentiimer, schnell sichtbaren Zeichen und ge-
waltigen Kraftanstrengungen geben wir dem Standort eine Zukunft. Er hat es verdient!

Oberbirgermeisterin Christiane Blatt

Als im Jahr 2005 die Grube Luisenthal stillgelegt wur-
de, war dies nicht einfach nur eine von vielen Gruben-
schlieBungen an der Saar. Luisenthal war etwas Be-
sonderes: Nicht nur bei den Bergleuten bleibt Luisen-
thal als die Grube mit dem schwersten Grubenungllick
in der 250-jahrigen Geschichte des Saarbergbaus in
Erinnerung.

Deswegen ist es auch besonders wichtig, dass uns die
Grube Luisenthal erhalten bleibt. Der Standort zeigt
aber auch, dass es dazu nicht ausreicht, nur Ideen fir
Folgenutzungen zu haben. Diese sind notwendig - sie mlissen aber auch realistisch und
letztlich auch finanzierbar sein. Das ist bei ehemaligen Industriestandorten haufig eine be-
sondere Hiirde. Diese Hiirde zu {iberwinden gelingt besser durch eine partnerschaftliche
Kooperation aller Beteiligten und die Biindelung der Interessen.

Dies ist gelungen: Der neue Ansatz einer integrierten Bearbeitung von Tagesanlage, Berge-
halde und der umliegenden Bereiche bietet die Chance, Synergien zu heben und so daftir
zu sorgen, dass auf einer stillgelegten Industrieanlage wieder Leben entsteht. Wenn jeder
dazu das ihm Mdgliche beitragt, so wird das neu entstehende Ganze mehr sein als nur die
Summe seiner Einzelteile. Namlich ein Quartier, in dem es sich gut leben und arbeiten lasst
- mit viel Natur im Umfeld zur Naherholung.

Auf diese Art und Weise kann Luisenthal beispielgebend sein. Die gelebte Solidaritat, die
man aus dem Bergbau kennt, schafft Neues und lasst zugleich Vergangenes nicht vergessen.

Stefan Hager, Geschaftsfiihrer RAG Montan Immobilien GmbH

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive
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Vom Bergbau-
zum Premiumstandort
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Grube Luisenthal, Forderstandort um 1969; Foto: RAG Archiv Saar

Im Jahre 1862 wurde schon auf der Anla-
ge Bergbau betrieben - hier wurde der Al-
bertschacht abgeteuft. Luisenthal erlangte
mit der Eroffnung der Grube im Jahr 1899
und nach Er6ffnung der Richardschachte
sein heute von Bergbau gepragtes Gesicht.
Die Schachte Richard | und Il zeugen heute
noch mit dem Férdergerlst und dem For-
dermaschinenhaus von der bergbaulichen
Vergangenheit. In Verbindung gebracht
werden damit nicht nur die verloren gegan-
genen Arbeitspldtze in Folge der Gruben-
schlieBung im Jahr 2005, sondern vor al-
lem das schwere Grubenungllick 1962, das
als ,Schwarzer Tag” in die Geschichte des
Bergbaus einging.

Seit dem Jahr 2006 konnten die Tagesan-
lage und die Halde trotz aller Bemuhun-
gen zur Konversion nicht vitalisiert wer-
den. Griinde hierflr sind insbesondere die
Vielzahl komplexer Rahmenbedingungen,
die Grundlage fiir belastbare Planungsan-
sdtze darstellen und auch erst jetzt (in den
Grundziigen) geklart werden konnten so-
wie die bis heute andauernden Finanzie-
rungszwange, die sich aus den Planungen
ergeben.

Grubenungllick am 07. Februar 1962 mit 299 Toten.
SchlieBung der Grube 2005, Arbeitsplatzverluste.
bisher vergebliche Bemihungen zur Konversion.

.Premiumstandort” gemaB Gutachten des Landes (als Denkmalgutachten in Auf-
trag gegeben).

Februar 2022: Kooperationsvereinbarung RAG/Stadt

2022: ein umsetzbares Konzept, orientiert an den Herausforderungen des Stand-
ortes mit einem realistischen Zeithorizont, wird entwickelt.

Von allen Akteuren wurde auch die Fortschreibung des , Integrierten Stadtebauli-
chen Entwicklungskonzeptes” (ISEK), das als wichtigen Punkt die Einbindung der
ehem. Tagesanlage in den Stadtteil Luisenthal beriicksichtigt, empfohlen.

Wichtig: Bei allen planerischen Uberlegungen ist zu beachten, dass der Standort
stark mit Restriktionen belegt ist, der Haldenkdrper noch umfangreich zu sanieren
ist und die Flache mit Ausnahme des heutigen Parkplatzes noch unter Bergauf-
sicht steht.

Auf Landesebene wurde die ehemalige
Grubenanlage 2013 als Premiumstandort
eingestuft. Die daraufhin erwartete Dy-
namik ist nicht eingetreten.

Nun haben die Stadt und die RAG
Aktiengesellschaft eine Kooperationsver-
einbarung geschlossen, die Standortent-
wicklung mit gegenseitiger Unterstiitzung
voranzutreiben.

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive
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Das\,GeEa‘intkonzept fiir die Tagesanlage soll eine modulare
Entwicklung des Standortes vorsehen, das eine schrittweise
Umsetzung verschiedener Teilbereiche erlaubt. Zur Beendigung der~
* ' Bergaufsicht werden die Flichen der Tagesanlage saniert, von - *"‘"' e
: etwaigen Altlasten befreit und fiir eine Wledernutzbarmachung
hergerichtet. Gebdude und Anlagen, die nicht unter
Denkmalschutz stehen, befinden sich bereits im Riickbau.
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Herausforderungen des Standortes
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Restriktionen
1a]

Wasserhaltung

Flache steht nicht zur Verfiigung (Grubenwasserhaltung).

Hinweis: eine Abstimmung zur Flachenabgrenzung mit V-WH
(Wasserhaltung RAG Aktiengesellschaft) muss erfolgen.

Wi

VG Freiraumschutz

s

;
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Schalthaus

Flache steht in nachster Zeit aus betrieblichen Griinden nicht
zur Verfiigung.
rw,eiterm Attenkesseler Strafie:
= et 1 o L,

oy
eltungshereich ISEK Q)’

@ 65 KV-Station

Flache steht nach Aussage des Netzbetreibers nicht zur
59 3 ¢ Verfiigung.

Projeldlache ==\

wertvoller Wald Lo

m Albertstollen

Aus Standsicherheitsgriinden aktuell Schutzabstand von 15 m

beidseits des Stollens, Aktuell Sanierungsbedarf, nach
Sanierung Uberbauung maglich.
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E] Gemarkungsgrenze
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Gemarkungsgrenze zwischen Stadt Voélklingen und
Landeshauptstadt Saarbriicken; ob Flachen im Bereich der

Saarbriicker Gemarkung entwickelt werden konnen, muss
noch geklart werden.
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Ersatzbiotop Wasserflachen Haldentop
Herstellung Ersatzbiotop, vorgezogene MaBnahme (CEF-

MaBnahme) Haldensanierung, Flache steht nicht zur
Verfiigung, befindet sich aktuell in Abstimmung mit LUA.

Denkmalgeschiitzter Bestand
Erhalt, Nachnutzung in Abstimmung mit Landesdenkmalamt.

1]
- W/éﬁ% @ Maximale Ausdehnung der Haldensanierung (s. Legende)
7 e /
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/ukunft erhalt einen besonderen
Standort, mitten in Luisenthal

Aus einem brachliegenden Standort soll ein
neues Quartier fiir Luisenthal werden (ca.
13,5 ha, ohne Halde).

ErschlieBung, Allee
und neuer Bahnhaltepunkt

Die Zufahrt zum Standort erfolgt wie bisher
durch die Bahnunterfiihrung. Beginnend im
ostlichen Bereich schlieBt das neue ,Hal-
denquartier” an eine Briicke an. Die Bri-
cke ermdglicht eine nahtlose Verbindung
des Park&Ride- und Besucherparkplatzes
mit der ehem. Tagesanlage und findet ihre
Fortsetzung in einer groBziigigen grlinen
Allee, die bis zum Quartiersplatz fiihrt — der
LMitte”.

Im Zentrum angekommen Gbernimmt ein
. Verteiler” die Lenkung der Verkehre und
der Besucher.

Im Stden liegt der neue Bahnhaltepunkt,
direkt vom Park&Rideparkplatz aus erreich-
bar (Bebaubarkeit abhangig vom Zustand
des Frommersbaches).

Motorisierte Verkehre zweigen entweder
am Verteiler in Richtung Wohnbebauung ab
(Anwohner) oder nach Stiden zu den Gewer-
be-, Biiro- und Dienstleistungseinheiten.

Im Stiden muss ohnehin eine Bewirtschaf-
tungszufahrt zur Haldensanierung her-
gestellt werden, die dann im Sinne der
Nachhaltigkeit und Kosteneffizienz auch
dem motorisierten Verkehr dienen kann.
Neben der ErschlieBung muss auch die Ver-
und Entsorgungsinfrastruktur, nach Ab-
schluss des ABP-Verfahrens, neu hergestellt
werden.

Erst durch die Lage der Bewirtschaftungs-
zufahrt am &uBeren Rand ist eine Gebiets-
entwicklung parallel Giberhaupt mdglich.

Aufgrund der Lage am Bahnhaltepunkt mit
Park&Ride und groBem Besucherparkplatz
mit PV-Uberdachung, E-Infrastruktur, Fahr-
radabstellmdglichkeiten im Quartier und
der ErschlieBungstrasse im Siiden kann ein
autoreduziertes Quartier entwickelt wer-
den. So wird auch der nachhaltigen Mobili-
tat Rechnung getragen.

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive
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steht

Park & Ride unmittelbar nordlich des Bahnhaltepunktes als Entwicklungsoption, sofern die Flache am Frommersbach oder auf Saarbriicker Gemarkung nicht zur Verfligung

Zufahrt wie bisher durch die Bahnunterfihrung, ,Verteiler” zur Verkehrslen-
kung

GroBzugige griine Allee bis zur ,Mitte” als Hauptachse (ca. 500 m), autoredu-
ziertes Quartier

Verlegung Bahnhaltepunkt

Offentlicher Parkplatz éstlich der Altenkesseler StraBe (ca. 490 Parkplétze, wei-
tere Parkplatze mdglich, wenn auf die Storageflachen verzichtet wird), Bebau-
barkeit abhdngig vom Zustand des Frommersbaches und ob die Flachen auf
Saarbriicker Gemarkung zur Verfligung stehen, Parken unter PV-Ddchern

Briicke ermdglicht eine Verbindung des Park&Ride- und Besucherparkplatzes
mit der ehem. Tagesanlage zur Allee und zum Bahnhaltepunkt, direkte Achse
zur ,Mitte” als Ort des Gedenkens

Im Stiden Bewirtschaftungszufahrt zur Haldensanierung (liber eine Ldnge von
ca. 550 m), die im Sinne der Nachhaltigkeit und Kosteneffizienz auch Haupt-
erschlieBung bildet

nachhaltige Mobilitat (u.a. E-Infrastruktur)

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive 11
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Quartiersmitte, Gedenken

Im Zentrum befindet sich die Quartiersmitte
als Ort des Gedenkens, tber die Allee vom
,Verteiler” aus erreichbar. Wichtige bau-
liche Anlagen und Gebdude stehen hier
unter Denkmalschutz, so die Fordertlirme
Richard I und Il sowie das jeweilige Forder-
maschinenhaus. Diese Gebdude missen
unter denkmalpflegerischen Gesichtspunk-
ten fiir eine Folgenutzung saniert werden
und geben der Mitte ein unverwechselba-
res Gesicht.

In dem ehem. denkmalgeschiitzten Ver-
waltungsgebaude konnte eine KITA Platz
finden. Ein neuer Kultursaal fiir Luisenthal
- ebenfalls ein noch zu sanierendes Denk-
mal, vielleicht mit Gastronomie wiirde wei-
ter zur Belebung des offentlichen Raumes
beitragen.

Durch die besondere bergbauliche Vergan-
genheit Luisenthals bendtigt der Standort
zudem einen besonderen Rahmen fiir das
Thema ,Gedenken”. Das Grubendenkmal
soll an zentraler Stelle kiinftig Platz finden,
dort wo die denkmalgeschiitzten Gruben-
anlagen einen wirdigen Rahmen bilden.
Die Mitte kann so zu einem angemessenen,
Ort fiir die Erinnerungskultur und das Ge-
denken des saarlandischen Bergbaus wer-
den.

Langfristig liegt nach wie vor der Fokus auf
der fuBlaufigen Verbindung zwischen “Alter
Mitte” und “Neuer Mitte".

e illuminierte  Fordertlirme als
weithin sichtbarer Leuchtturm —
Fordermaschinenhaus / Verwal-
tungsgebaude bleiben als Denk-
maler erhalten und erhalten eine
offentliche Nutzung (Kultursaal
und Kita)

e Mitte als Ort des Gedenkens — Ver-
lagerung des Denkmals zum Gru-
benungliick

e Grlinelemente als Zasur

e langfristig Verbindung "Alte -

Neue Mitte”

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive
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Wohnen, Leben, Arbeiten
in urbaner Nachbarschaft
am FuBe der Halde

Die Nutzungsmischung aus Wohnen und
Gewerbe, aber auch Freizeit und Naherho-
lung belebt das Haldenquartier zu allen Ta-
geszeiten. Alle Teilbereiche haben eine An-
bindung zur ,Mitte”, um das Zugehorig-
keitsgeflihl zu fordern.

Durch die Ausbildung von architektonisch
ansprechenden Fassaden der Gewerbe-,
Biro und Dienstleistungsgebaude im Su-
den erfolgt die Adresshildung zur Allee
orientiert. Alle Gewerbe-, Biro und Dienst-
leistungsgebaude kénnen von Stiden her
erschlossen und unterparkt werden.

Der Hoéhenunterschied zwischen der Allee
und der ErschlieBungsstraBe im Stden er-
mdglicht die Aushildung von zwei Ebenen,
die {ber Treppen, Rampen und Fahrstiihle
miteinander verbunden werden kénnen.

Entlang der Bahnlinie (mit Ausnahme des Bereiches der beiden Fordertiirme)
Gewerbe- und Dienstleistungsriegel

Mind. 3-geschossig als Larmschutz fir nérdliche Wohnbebauung, deshalb
prioritar (je nach GroBe ca. 8 Gewerbeeinheiten, ca. 17.500 gm, Grundstticke
1.900-3.500 gm)

Gewerbe-, Bliro und Dienstleistungsgebaude zur Allee orientiert, kdnnen von
Stiden erschlossen und unterparkt werden

Hohenunterschied zwischen Allee und ErschlieBungsstraBBe ermdglicht die Aus-
bildung von zwei Ebenen, die iber Treppen, Rampen und Fahrstithle miteinan-

der verbunden werden kénnen

o westlich dargestellte Gewerbeeinheiten erst entwickelbar, wenn am Standort
Luisenthal keine Wasseraufbereitung und Wasserhaltung mehr erforderlich ist.
Evtl. werden Flachen zur Haldensanierung benotigt

Der Gewerbe- und Dienstleistungsriegel
sollte mind. 3-geschossig als Larmschutz
fur die nordliche Wohnbebauung sein und
deshalb auch prioritdr errichtet werden.

Die westlich der ,Mitte” dargestellten
Gewerbeeinheiten sind erst entwickelbar,
wenn am Standort Luisenthal keine Was-
seraufbereitung und Wasserhaltung mehr
erforderlich ist. Zudem werden die Flachen
im Zuge der Haldensanierung bendtigt.

Auch eine Entwicklung dieser Flachen lohnt
sich, wenn auch erst zu einem spateren
Zeitpunkt.

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive
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Im Norden sieht der Entwurf ,Wohnen”
in unterschiedlicher Art und Weise vor. Im
Nordwesten orientiert sich die Einzelhaus-
bebauung direkt an der bestehenden an-
schlieBenden Bebauung. Die vorhande-
nen Strukturen werden einfach , weiterge-
baut”. Aber auch als Flache fiir ,Tinyhdu-
ser” mit kleinen Grundstiicken und einer
direkten Anbindung zur belebten ,Mit-
te” hat die Flache Potenzial. Der Tinyge-
danke wird durch ,Storagefldchen” beim
Park&Ride-Platz erganzt (miethare Lager-
und Abstellmdglichkeiten). Weitere klein-
teilige Wohnbebauung im Sinne der Nach-
verdichtung ist im Bereich der AlbertstraBe
(auch Sanierung Wohnsiedlung) und Park-
straBe moglich.

Die Wohnbaufldche im Osten, stdadtebau-
lich orientiert an den denkmalgeschiitzten
groBeren Strukturen im Umfeld ist hin-
gegen, flr ,urbanes” Wohnen in Form von
Mehrfamilienhdusern préadestiniert (auch
staatlich geforderter Wohnungsbau ist hier
denkbar).

Die Position der Wohnbebauung im Norden
liegt darin begriindet, dass die Gewerbe-,
Biro- und Dienstleitungsbauten gegeniiber
der Bewirtschaftungszufahrt der Halden-
sanierung und der Bahntrasse Larmschutz-
funktion bernehmen.

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive 14 www.kernplan.de
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Die Flache an der AlbertstraBe ware auch fir Tinyhduser denkbar, insbesondere auch mit den Storageflachen am Park & Ride-Platz

Realisierung unterschiedlicher Wohnformen:

Im Bereich des ehemaligen Sozial- und Verwaltungsgebdudes verdichtete
Wohnformen — Urbanes Gebiet (je nach GroBe ca. 9 Mehrfamilienhduser, ca.
10.000 gm, Grundstticke 1.300-2.000 gm)

Hier staatlich geférderter Wohnungshau denkbar
Im Nordwesten Einzelhausbebauung analog der direkt anschlieBenden Bebau-

ung (je nach GroBe ca. 16 freistehende Einfamilienhauser, ca. 10.000 gm, Grund-
stlicke 460-730 gm)

Auch als Flache fiir , Tinyhduser” i.V.m. mit Storageflachen am P&R-Platz denk-
bar (je nach GréBe ca. 12 freistehende Einfamilien- und 10 Tinyhduser, Grund-
stlicke Tiny ca. 220-300 gm, im Entwurf 45 Storageflachen mit einer GroBe von
jeweils ca. 40-80 gm)

Im ehemaligen Verwaltungsgebaude Errichtung eines Kindergartens (Denkmal-
gebaude)

Weitere kleinteilige Wohnbebauung im Bereich der ParkstraBe und im Bereich
der AlbertstraBe — Nachverdichtung

Sanierung der Wohnsiedlung , AlbertstraBe”

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive 15
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Halde als
Freizeitareal und Naherholung

Westlich des Platzes erschlieB3t die Allee in
Verlangerung dann die Halde. Von der Brii-
cke ganzim Osten beginnend ermdglicht die
Allee landschaftlich reizvolle Blickbezlige in
Richtung Haldenkérper mit den denkmal-
geschitzten Fordertiirmen im Vordergrund.
Die Zuganglichkeit der Halde iber das
Quartier sorgt fir zusétzliche Belebung.

“Der groBte Flachenanteil der Halde wird
von Robinien-Birken-Bestanden auf den
Haldenflanken gebildet. Fiir den Arten-
schutz spielt der verlandete Absinkweiher
von ca. 4 ha GroBe auf dem Haldenplateau
eine zentrale Rolle. Die Ubrige Flache des
Plateaus wird von einer schiitteren Gehdlz-
sukzession bedeckt. Diese Biotopstruktu-
ren haben eine groBe Bedeutung fir zahl-
reiche streng geschiitzte Tierarten. So sind
alle im Saarland bodenstandig vorkom-
menden Reptilienarten auf der Halde anzu-
treffen. Um einen dauerhaft standsicheren
Haldenkdrper herzustellen und eine Ge-
fahrdung der stdlich angrenzenden Bahn-
strecke auszuschlieBen, miissen 80 % der
Haldenfldche bearbeitet werden. Um die
damit verbundenen Eingriffe zu kompen-
sieren, werden umfangreiche artenschutz-

rechtliche CEF-MaBnahmen erforderlich.
Dariiber hinaus sind auch naturschutz-
rechtliche MaBnahmen bzw. eine Kombi-
nation aus beiden geplant. Bei der End-
gestaltung der Halde spielt die Freiraum-
qualitat eine wichtige Rolle: Sie kann ein
wichtiges Symbol fiir den Aufbruch und die
Zukunft des Standortes werden. Gleichzei-
tig entsteht eine attraktive Erholungsland-
schaft fiir die Menschen in Luisenthal und
Umgebung. Durch die Entwicklung von zu-
néchst vegetationsfreien Flachen auf Hal-
denmaterial entstehen neue Lebensrdu-
me mit einem groBen Entwicklungspoten-
zial fir besonders geschiitzte Tierarten.”
(Quelle: RAG /Landschaftsagentur Plus
GmbH)

Die Halde und die Fordertlirme sind die
Elemente, die Fernwirkung erzeugen, eine
beeindruckende Landmarke darstellen und
auf den Standort aufmerksam machen.
Sie dokumentieren in Verbindung mit den
angrenzenden Denkmalern der Bergbau-
geschichte die Entstehung. Uberschiissige
Erdmassen werden zu Aussichtspunkten
auf der Haldenplattform. Die Besucher ha-
ben hier einen Blick in die

Ferne bis hin zu den nérdlichen Vogesen -
mit dem Weltkulturerbe im Vordergrund -,
erleben die landschaftliche Nachnutzung
des Bergbaus, splren die Verbindung be-
deutender Orte der Industriekultur in der
Region — den Warndt, das Carreaux Wendel
und das Rosseltal mit dem Saarkohlenwald
und nutzen Angebote fiir Freizeit, Erholung,
Okologie und Heimatkunde.

* Allee auch zur fuBlaufigen barrie-
rearmen ErschlieBung der Halde

o Uberschiissige Erdmassen  wer-
den zu Aussichtspunkten auf der
Haldenplattform, Besucher haben
Fernblick bis hin zu den nordlichen
Vogesen und zum Weltkulturerbe
Volklinger Hiitte

e Zeugnis der landschaftlichen
Nachnutzung des Bergbaus, Ver-
bindung bedeutender Orte der
Industriekultur in der Region —
Warndt, Carreaux \Wendel und
Rosseltal mit dem Saarkohlenwald

* Angebote flir Freizeit, Erholung,
Okologie und Heimatkunde

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive
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Nachhaltige und
klimaangepasste Planung

e Alle bauliche Anlagen sind als ,Greenbuildings” zu planen, also unter dem
Gedanken der Nachhaltigkeit zu entwickeln, erneuerbare Energien auf Dachern
und Stellpldtzen einzusetzen und Dacher und Fassaden zu begriinen.

e Zum Umgang mit den Klimafolgen gehort dariiber hinaus auch intensives
Stadtgriin, wasserdurchldssige und luftreinigende Beldge und ein nachhaltiges

“Die MaBnahmen des Abschlussbetriebs-
planverfahren wie Hohlraumverfiillung, Ab-
riss nicht mehr bendtigter Gebaude und
Haldensanierung schaffen die Grundlage
einer nachhaltigen  Projektentwicklung.
Nachhaltigkeit der darauf aufbauenden Fol-
genutzung lasst sich in der Gblichen Drei-
teiligkeit strukturieren: Okologische Nach-
haltigkeit bedeutet in Luisenthal, dass die
brownfield-Entwicklung von 16,5 ha (inkl.
Bergenotsturz) eine Inanspruchnahme von
16,5 ha Naturflache an anderer Stelle zu
vermeiden hilft. Die geplante Verlegung des
Bahnhaltepunktes und die Reduzierung des
Individualverkehrs im Quartier sind weitere
Bausteine der Nachhaltigkeit. Ein Solarpro-
jekt auf der Halde und die Carports mit in-
tegrierter Photovoltaik auf dem P+R-Park-
platz leisten einen Beitrag zur Versorgung
mit erneuerbarer Energie. Fiir die mit der
Haldensanierung erforderlichen Eingriffe
in die Biotopstrukturen der Halde werden
umfangreiche externe Kompensationsmaf-
nahmen entwickelt. AuBerdem wird der
Entwicklung neuer Biotopstrukturen auf
der sanierten Halde eine groBe Bedeutung
beigemessen.

Quelle: ©Stockwerk-Fotodesign - stock.adobe.com

Mobilitatskonzept fir den Standort.

» Aufgrund der Lage am Bahnhaltepunkt mit Park&Ride und groBem Besucher-
parkplatz, E-Infrastruktur, Fahrradabstellmdglichkeiten im Quartier und der Er-
schlieBungstrasse im Stiden entsteht ein autoreduziertes Quartier. So wird auch
der nachhaltigen Mobilitdt Rechnung getragen.

Die wirtschaftlichen Aspekte der Nachhal-
tigkeit spielen bei der Projektfinanzierung
eine groBe Rolle: Durch die geplante Inan-
spruchnahme offentlicher Férderung sollen
ErschlieBungskosten und damit der Bau-
landpreis reduziert werden. Beim geplan-
ten Solarstromprojekt auf der Halde kann
durch eine Blrgerbeteiligung eine attrakti-
ve Finanzanlage angeboten werden. Nach
Beendigung der Bergaufsicht sollen die 6f-
fentlichen Flachen auf die 6ffentliche Hand
iibertragen werden. Um deren Belastung
so gering wie mdglich zu halten, sind die
Unterhaltskosten so niedrig wie moglich zu
halten.

Der Ort des Gedenkens gibt der Erinne-
rung an das Grubenungllick einen wiirdi-
gen Rahmen. Bei der Planung der Endge-
staltung der Halde flieBen neben den tech-
nischen und o6kologischen Aspekten auch
die Belange der Naherholung und Frei-
zeit ein. Somit wird der Themenkomplex
Nachhaltigkeit auch durch soziale Aspekte
vervollstandigt.”

(Quelle: RAG)
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Kostenannahmen

Die folgende Kostenannahme stellt ledig-
lich eine grobe Einschatzung und somit
nicht mehr als einen Anhaltspunkt dar. Die
genauen Kosten koénnen erst im Rahmen
einer weiterflihrenden Detailplanung er-
mittelt werden. MaBnahmen, die die RAG
Aktiengesellschaft im Zuge der Standort-
aufbereitung zur Entlassung aus der Berg-

aufsicht umsetzen muss (BBergG, wie bei-
spielsweise Gutachten, Sanierung von
Denkmélern, Altlastenbeseitigung, Verfil-
lung von Schachten, Verlegung der Oberlei-
tungsmasten, Schaffung des Ersatzbiotops,
etc.) bleiben bei den folgenden Kostenan-
nahmen auBen vor. Hierbei handelt es sich
um , Neutrale-Kosten”.

HaupterschlieBung, Zufahrt Haldensanierung inkl. ,Verteiler* und

Erweiterung AlbertstraBe
Annahme (Flache)
Baukosten (netto)
Baukosten (netto)

Die vorliegende Kostenannahme ist we-
sentliche Grundlage der aktiven Akquise
von Fordermitteln. Aufgrund des hohen fi-
nanziellen Aufwands der hier beschriebe-
nen MaBnahmen ist die Stadt nicht in der
Lage diesen alleine zu stemmen.

Hinweis: Die Baunebenkosten wurden mit
25% der Baukosten (netto) angesetzt.

Kosten

ca. 12.000 gm
ca. 250 €/gm
ca. 3 Mio. Euro

Parké&tRide, Storage
Annahme (Flache)
Baukosten (netto)
Baukosten (netto)
Quartiersmitte, Gedenken, Allee

Kosten

ca. 20.000 gm
ca. 100 €/gm
ca. 2 Mio. Euro

Kosten

Annahme (Flache)

Baukosten (netto), je nach Ausstattung

bis zu ca. 2 ha
2-4 Mio. Euro

Kosten

Kita inkl. AuBenanlagen und Kultursaal

Kita, Annahme 500.000 Euro / Gruppe, 4 Gruppen (i.d.R. Kitaférderung)

Kultursaal
Baukosten (netto)
Briicke

Baukosten (netto)
Verlegung Bahnhaltepunkt

Baukosten (netto)
Haldensanierung

Baukosten (netto)

Bebauung Wohnen, Gewerbe, Biiro, Dienstleistung

Privatinvestor

Verbindung “Alte - Neue Mitte*

Kostentrager RAG AG

ca. 2 Mio. Euro
ca. 2 Mio. Euro
ca. 4 Mio. Euro
Kosten
bis zu 500.000 Euro
Kosten

Kosten derzeit nicht ermittelbar

Kosten

Kosten

Kosten derzeit nicht ermittelbar, evtl. Einnahme

Kosten

Kosten je nach Ausgestaltung

Baukosten gesamt (netto)

Gesamtinvestition (brutto, inkl. Baunebenkosten + MwSt.; gerundet)

Kosten derzeit nicht ermittelbar

11.5 - 13.5 Mio. Euro

17 - 20 Mio. Euro

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive

18
20 von 24 in Zusammenstellung

www.kernplan.de



Durchfiihrungsmodalitaten

Mit der Erarbeitung des Rahmenplanes
sind alle Voraussetzungen fir eine erfolg-
reiche Umsetzung vorhanden — fast alle!

Prioritatenbildung,

Der Rahmenplan sieht eine groBtmogli-
che Offenheit und am Abschlussbetriebs-
plan orientierte Entwicklung Gber einen
kurz- bis mittelfristigen Zeitraum vor und
erméglicht eine abschnittsweise Realisie-
rung. Eine Entlassung von Teilfldchen aus
der Bergaufsicht wiirde die abschnittsweise
Entwicklung des Gebietes beschleunigen.

Investitionen in die Zukunft Luisenthals
kdnnen nur mit finanzieller Unterstlitzung
gestemmt werden. Daher bildet die For-
dermittelakquise eine entscheidende Rolle
(RAG-Stiftung, Stadtebauférderung, Tou-
rismusforderung,  Wirtschaftsforderung,
Verkehr).

Detailplanungen,
Planungsrecht

Es ist zu empfehlen weitere Detailplanun-
gen (Begutachtung Frommersbach ist be-
gonnen, Alternativenplanung Ersatzbiotop,
Verkehrs- und ErschlieBungsplanung, etc.)
und Genehmigungsprozesse zeitnah in
Auftrag zu geben bzw. anzustoBen sowie
die SanierungsmaBnahmen weiter voran-
zutreiben (Beseitigung Altlasten, Verfullung
Stollen, Haldensanierung).

Dariiber hinaus muss als einer der ndchs-
te Schritte Baurecht fiir die Flache geschaf-
fen und das Bebauungsplanverfahren in die
Wege geleitet werden. Parallell ist die ISEK-
Fortschreibung voranzutreiben.

Es wird darauf hingewiesen, dass der vor-
liegende stadtebauliche Rahmenplan ein
informelles  Planungsinstrument ist. Auf-
gabe ist, die Entwicklungspotentiale aus-
zuloten und in groben Ziigen darzustellen.
Der Plan ist nicht rechtsverbindlich und hin-
sichtlich des PlanungsmaBstabes im Zuge
folgender Fachplanungen zu konkretisieren
und zu Gberpriifen.

Biirgerbeteiligung,

Mittels Akteurs- und Birgerbeteiligung
wird eine wesentliche Voraussetzung zur
Akzeptanz der Quartiersentwicklung ge-
leistet. Auch bei der Projektumsetzung be-
darf es regelmaBiger Updates und einer
kontinuierlichen Einbindung. Der Zeitpunkt
ist hier mit Bedacht auszuwahlen, da die
Luisenthaler Biirgerinnen und Biirger schon
oft Uiber Planungen am Standort informiert
wurden, anschlieBend jedoch kein Umset-
zungsprozess angeschlossen wurde.

Wenn Aufbruchstimmung erzeugt werden
soll, mussen auch schnell sichtbare Ent-
wicklungen her.

Investorensuche

Die Stadt und auch die RAG Montan Immo-
bilien werden die Entwicklung - auch mit
entsprechenden Fordergeldern - nicht allei-
ne stemmen konnen. Daher gilt es, die Teil-
flachen entsprechend vorzubereiten und
anschlieBend - beispielsweise im Rahmen
eines Interessenbekundungsverfahrens -
geeignete Investoren fiir eine Bebauung zu
finden.

Luisenthal - Standort mit Tradition und Perspektive
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Die Tagesanlage Luisenthal ist | So wird der geschichtstrachtige Industriestandort zum neuen Identifikationsort
aktuell nur als ehemaliger Berg- | fiir Luisenthal, die Stadt Vdlklingen und die Bergbauregion insgesamt.

werksstandort bekannt.

Mit der Umsetzung des Rahmen-
planes, begleitet von einer ganz-
heitlichen und integrierten Stadt-
teilentwicklung ist Luisenthal ein
Standort mit Zukunft.
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Rahmenplan
“Ehemaliges
Bergwerk
Luisenthal®
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} Quartiersmitte, Gedenken
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Zufahrt wie bisher durch die Bahnunterfiihrung, , Verteiler zur Ver-
kehrslenkung,

Miue als Ort des Gedenkens — Verlagerung des Denkmals zum
Verlegung Bahnhaltepunkt. Grubenungliick.

Briicke eméglicht eine Verbindung des Park&Ride- und Besucher-
parkplatzes mit der ehem. Tagesanlage zur Allee und Bahnhaltepunks,
direkte Achse zur , Mitte” als Ort des Gedenkens.

} Arbeiten am FuB der Halde

Entlang der Bahnline (mit Ausnahme des Bereiches der beiden Férder-
tiirme) Gewerbe- und Dienstleistungsriegel.

westlich dargestellte Gewerbeeinheiten erst entwickelbar, wenn am
Standort Luisenthal keine Wasseraufbereitung und Wasserhaltung mehr
erforderlich ist.

Evil werden Fléchen zur Haldensanierung bendtigt.

Langffistig Verbindung “Alte - Neue Mitte”

Halde als Freizeitareal und Naherholung

Allee auch zur fulufigen barrierearmen ErschlieBung der Halde.

Zeugnis der landschaftlichen Nachnutzung des Bergbaus, Verbindung
bedeutender Orte der Industriekultur in der Region ~ Warnd, Carreatix
Wendel und Rosseltal mit dem Saarkohlenwald.

’ Nachhaltige, klimaangepasste Planung

1 Gt s skt
Alle bauliche Anlagen sind als , Greenbuildings” zu planen, also unter
dem Gedanken der Nachhaltigkeit zu entwickeln, emeuerbare Energien
auf Déchern und Stellplatzen einzusetzen und Dacher und Fassaden zu
begriinen.

Aufgrund der Lage am Bahnhaltepunkt mit Park&Ride und gro-
Bem Besucherparkplatz, E-nfrastruktur, Fahradabstellmdglichkeiten
im Quartier und der ErschlieBungstrasse im Siiden entsteht ein autore-
duziertes Quartier. So wird auch der nachhaltigen Mobilitat Rechnung
getragen.

Bergwerk Luisenthal - Standort
mit Tradition und Perspektive




— VB3 PRESSTL, T SINENS =R gl g 5 / ' ' 7 m——
Restriktionen ﬁji \D{“ﬁ%‘,{‘\ , , | : P e

e
Ll 72
“Ehemaliges k“%; >

| / X
w P i 7 = 9 \‘ ,/% i 2ur Verfiigung (Grubenwasserhaltung)
B k //% Gesamtwald Saarland B g 7 E ) i timmung zur Flichenabgrenzung mit V-WH
ergwer : ,, , s e

Luisenthal®

W

Flache steht in néchster Zeit aus betrieblichen Grinden nicht zur

}I‘Q ,,

Mt

[2c] 65 kv-station
Flache steht nach Aussage des Netzbetreibers nicht zur Verfiigung.

N

<

2 ////////ﬁ//m///é

%

Projekifléche
b ot
wertvoller Wald

N\

%

Denkmalgeschiitzter Bestand
Erhalt, Nachnutzung in Abstimmung mit Landesdenkmalamt.

’// o V : = s ' | ;/; LA / l’ . [12] Maximale Ausdehnung der Haldensanierung (s. Legende)
— /%/ l' s W =
= | /// |

ohwasserschtz 7 I'\ N

o
/////;/// 7

-

77
9 Y B U, 7

k20082022 | ¢ = 3\ Gesellschaft fir Stickebau und Kommunikation mbH
che 1 [

24 ¥on 24, Zusammenstelung




	Vorlage
	Anlage  1 Erläuterungsbericht-komprimiert-finaler Stand
	Anlage  2 Rahmenplan komprimiert-finaler Stand
	Anlage  3 Restriktionsplan komprimiert-finaler Stand

